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|38] 111 Anuf Grund der §§ 103 uud 108 big 110 ded Gefeped vom 10. Mai
1899 (Negicvungsbiatt Seite 245) wird hievburd) cin ovdbentlidyer
Beitvag gur Gebdude-Brandver{iderungdanitalt
bed Groffhevzogthums Sadyfen
im Vetrage von
@icben Jebhntel ciner Weitragseinheit
auggefdyricben und ald Tag der Filligteit deffelben der
22 April b I
Deftimmt.  Die Veitvagspfliditigen werden anfgefordert, Sieben Jehntel bdev
aug ihren Verfiderungsfdjeinen evfiditlihen Vetvige binnen 4 Wodjen vom
22, April d. F. an (§ 107 beg Gefeed vom 10, Nlai 1899) an die Orts-
ftenereinnafmen abzufiihren.

Die Medynungddmter haben die Hebeverzeidyniffe, foweit ¢8 nod) nidyt ge-
fdychen ijt, den Ortsfteneveinnabmen unter Bezugnahme auf diefe Vetaunt-
madyung guguftellen.

Wegen Veitveibung bev etwa verbleibenden Nefte ift nad) § 55 dber Aus-
fiihrungg-Vevordimung  vom 24, ai 1899  (Negicvungsblatt Seite 291) 3u
verfalren.

Weimar, am 11, Apvil 1901,

Gropherjoplid) Sadjjijded Staatd-=Minifterinm,
Departement dber Finanjen,
NRothe.

[39] 1V. luter Begugnahme auf § 5O ded Gcefeped diber dag Poftwefen ded
Dentfden Neid)d vom 28. Oftober 1871 wird dic nadyftehende Verovbnung
bed  Neidystanzlevd vom 8. April d. J., Detveffend Wenbevungen der Poit-
ordmg vom 20, Mivy 1900 — Jegicvungsblatt Seite 331 —, bievdburd)
aue bffentlichen Renntuiff gebrvadyt.
Weimar, den 12, April 1901,
Grojherzoplid) Sad)jijdhes Staatsd - Minijterinum,
Departement ded Juunern,
Fiiv den Deparvtementd-Chef:
Kraufe.
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Aenderungen dev Pofordmung vom 20, Mirz 1900.

Auf Grund ves § 50 des Sefefses itber bas Poftwefen des Deutjdjen Reid)s vom 28. OF-
tober 1871 wird bie Poftorduung vom 20. Wivy 1900 in folgenden Puntten gelndert:

1. 3m § 3, Uufenfeite” ift im ADLJ. 1 nad) bem erften Safge — alfo hinter bem Worte
qoermerfen” nadzutragen:
Diefe fdmmtliden UAngaben Fonnen, aufer bei Sendbungen mit Werthangabe (§ 14), aud) duvd)
anfgeflebte Bettel Hevgeftellt werden.
2. gm §7 ,Pojtfarten” find bie erften beiden Stfe desd WUL]. v — von ,Der

Empfinger" big ,bed Ubfenbers.” — 3u ftreiden.

3. Jm §8 ,Drudfadjen” ift im AL x Biffer7 Beiled zu fegen ftatt ,den Tag"
die Beit.
4, Sm § 12 Padete” exhalt ALY m folgendben Wortlaut:

m Gine Veveinigung von gewdhuliden Padeten mit Einfdyreibpadeten oder Padeten mit
Werthangabe fowie von Einfdyreibpadeten mit Padeten mit Werthangabe zn einer Poftpadet-
abreffe ift nidt guldffig.

5. Jm § 39 ,Un wen die Beftellung gefdehen muf” find in der jiinften JFeile desd

ABY. vir die Worte ,ober feined Vevollmadytigten” zu ftreidyen.

6. Jn bemfelben § (39) ift am Sdlujfe ver Beftimmungen unter AL, xm Hingu-
aufitgen:

Jit ein Teftamentgvollftrecter ober Nad)lafpfleger exmannt, fo find die Sendungen an biefen
augzubdnbigen.

7. Jm § 42, Ubholureg der Poftfenbungen” ift nnter AL]. 1 der dritte Saty: ,Die

Aushlindigung erfolgt innerhalb ber Poftjdalterdienftftunben.” zu ftreidyen.

AL UDBY. 1w und m find jolgende Beftimmungen einguidieben:

u Die Aughdndigung erfolgt entweder am Poft{dalter innerhald der Poftjdaltevdienit-
ftunden (§ 30 u) ober, weun die Poftbehdrbe dem Wbholer auf befonberen Antrag ein verfdlief-
baves Abholungsfad) (Sdliefifad)) iiberlaffen hat, durd) Einlegen in diefes Fad), deffen Leerung
durd) ben Abholer nad) befonbever Feftfelung der Pofiverwaltung aud) auferhalb der Poft{dalter-
vienftftunben uldffig ift. Aud) bei Ueberlafjung cines Sdlieffad)s mitffen Senbdungen, die ihres
Umfanged twegen nidyt davin aufgenommrent twerden tonnen, Nadyahmefendungen und mit Porto
belaftete Senbungen, wenn bder Empfinger dag8 Porto nidt ftunden [Gft, am Poftfdalter in
Empfang genommen werben.

- Fiiv die Ueberlaffung eined veridliefbaven Abholungsfad)s nebft zwei Sdliiffeln wird
eine jihrlide ®ebithr von 12 A4 Dbei gewdhnlider Gvofe und 18 A bei griferer Abmeffung er-
hoben. Dic Gebithr ift vierteljihrlid) im vorans zu entridten. Die Ueberlaffung gejdyieht unddit
anf die Daner eines Jahreg. Fllt der Endpuntt nidyt mit dem Ablaufe cined RKalendervierteljahrs
sufammen, fo dawert die Ueberlaffung big zum Wblaufe deg Bierteljahys., Crfolgt nidt brei
Monate vorher eine fdyriftlide Kitndigung, fo veridngert fid) die Ueberlafjung auf unbejtimmte
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Beit unter Borbehalt ciner dreimonatigen, nur zmm Ende cines Kalenbervierteljahrs zuldjfigen
fdyviftlichen Kitndigung.

Cine Verpflidtung gur Ueberlafjung vor Sdliekfadern befteht filv die Poftvermaltung nidyt.
Diefe ift aud) bereditigt, die Ueberlaffung eined Fades jederzeit olme RKiindigung guriidzugichen;
algbann wird bie evhobene @ebithr w. U, antheilméfig zurlidgezallt.

Sobdann find bie ALL 1 big vi mit 1v Did vin anbdevweit ju begeidnen.

Vorftehende Uenbderungen treten mit vem 1. Mai 1901 in Keaft.

LBevlin, W. 66, den 8, April 1901,
Der Reidhdfanzler,

J. B
von Podbielski.

[40] Das 9.—12. Stiit des8 Neid)3- Gefeblatted enthalten unter:
Nr. 27561 Vefauntmadyung, betr. bie Mitndelfiderheit vou Sdulbverjdjrei-

Dungen der evang. Rivdjengemeinde Maing, vom 22. Miry 1901.

2752 Gefefs, betr. bdie Feftjtellung ded NReidhdhaushalts - Ctatd fiiv das
Nedynungsjahy 1901; vom 22. Margy 1901,

2753 ®efes, Detr. die Feftjtellung ded Haushaltd-Etatd fitv die Sedyugs-
gebiete auf dbag Redynungsjahr 1901; vom 22. Marz 1901.

2754 Ullerhpdyfter Crlaf, Detr. dbie Aufuahme einer Anleihe anf Gvund
ber Gefege vom 25, Niryg 1899 wmd 1. Juli 1899; vom
18. Februar 1901.

2755 Vetanntmadyung, Detr. Wudnahmen von den Veftinumungen {iber
bie Gountagdruhe gemif § 105e AL]. 1 ber Gewerbeorduung;
vom 3. April 1901,

Das Centval-Blatt fiiv dad Deutfde Reid) enthalt in den Nummern
9, 10, 11, 12 mnd 14:
&. 41  Uenberungen ber Wehrordnung; — Tarif dber Lorfpannvergiitungsd:
fage und Rlaffeneintheilung der Lieferuugdverbinbde.

, 55 Befanntmadjung, betr. die Vefreiung von Veamten der Fubhr-
wertd - Berufdgenoffenfdjaft vou der Verpfliditung zur Juvaliven-
verfidjerung.

1901 24

Ewiger Bund




	[39] Ministerial-Bekanntmachung, betr. Aenderungen der Postordnung vom 20. März 1900.
	Aenderungen der Postordnung vom 20. März 1900.


